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Von Dr. Max Pulver

CHARAKTER-S PIE GEL

Gehemmte Genußsucht
Die Zusammenpressung der Lettern könnte

kaum noch weiter getrieben werden.
Die Steilhaltung (senkrecht bis linksschräg)
zeigt die gewaltsame Zügelung; hier kann
nur die Intelligenz, welche die klaren
Zwischenräume schafft, soviel Zwang aufbringen,

dass die Worte nicht über das Schriftfeld

explosionsähnlich hingeschleudert und
ausgestreut werden.

Das ungemein Sinnliche, Schmierig-Klebrige
der ganzen Schreibweise steht im

schärfsten Gegensatz zu dieser auferlegten

hinter Juli in der dritten Zeile. Sie zu
entziffern ist fast unmöglich. Sie sollen 1920
und 1922 bedeuten! Diese durch Uebermass
von Sinnlichkeit bewirkte Unklarheit
wiederholt sich überall. Hinzu tritt ein
weitgreifendes Vertauschen von Buchstaben; so
wird Heluf aus Beruf, rg zu y in der
Wiederholung des Wortes Argentinien, aus pe-
kuniä(r) — gehuniä(r). Wir kennen dieses
Symptom, sowie die Deckformen an f und g
als Aeusserungen des Unaufrichtigkeitskom-
plexes.

iii lUo ld kjé'Hm kW
£ kl Uj Hi, ßm/i

Zucht. Diese ist nun
gewiss keine freiwillige.
Mehrere chronische Krankheiten

deren Untersuchung

hier nicht unsere Aufgabe ist, haben
diesen weichen, beeinflussbaren (mit
tiefgesattelter Girlande schreibenden) Genüss-

ling zu einer für ihn so schmerzhaften
Zurückhaltung gezwungen. Geistig und
(räum) aesthetisch ist nun zwar das
aufgedrungene Ziel erreicht, auch Bildung und
Geschmack (ausgedrückt in den
vereinfachten Formen) sind ihm wohl dabei zu
Hilfe gekommen — aber um welchen Preis!

Alles wird unklar, zugetuscht, ineinander-
gedrückt; man beachte nur die beiden
vierstelligen Zahlen hinter Mai in der ersten,

Das Hochtreiben mancher Kleinbuchstaben
(z. B. r in Beruf) spricht für innerlich
aufdrängenden Stolz, der senkrechte Einsatz im
w (war) und im v (verliess) dagegen von
sachlichem Ernst.

Diese Mischung ist wirklich explosiv,
verfehlt auch ihre Wirkung auf die Frauen
nicht. Schreiber ist ein junger Mann,
ehrgeizig, gebildet, geistesklar, dabei aber an
sinnliche Laster und Exzesse versklavt.
Zwölfmal schiffbrüchig, von Leidenschaft zu
Leidenschaft, von Beruf zu Beruf schwankend;

er flieht in Krankheiten und findet
sein Mass nicht. Er flieht über das Meer
und findet keine Betäubung. Jetzt pendelt
er mit wechselndem Glück zwischen Film
und Kabarett in New-York.

59


	Charakter-Spiegel : gehemmte Genusssucht

